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Gedanken zum Sonntag

Gott sucht Dich

E s ist Dienstagmorgen.
Ich bereite den Konfir-
mandenunterricht vor.

Dabei erinnere ich mich an
ein tolles Arbeitsblatt, das ich
vor einigen Jahren einmal ein-
gesetzt habe. Es muss im Kon-
firmandenordner sein. Seite
für Seite schaue ich ihn durch,
aber mein Arbeitsblatt ist weg.

Dann beginne ich meinen
Schreibtisch zu durchsuchen,
aber ich werde nicht fündig.
Irgendwann ziehe ich die un-
terste Schublade auf. Unter
vielen anderen Papieren ent-
decke ich das Arbeitsblatt. In
dem Moment fällt mir ein
Stein vom Herzen. Die Freude
ist riesengroß. Endlich habe
ich es wieder gefunden.

Nun kann die Arbeit begin-
nen. Kennen Sie so etwas?
Wenn Schlüssel, Brille oder et-
was anderes verloren geht, be-
ginnt das Suchen.

Man macht sich viele Ge-
danken und schaut alle mögli-
chen Ecken und Winkel
durch. Wie groß ist die Freu-
de, wenn das Verlorene wie-
dergefunden ist!

In der Bibel macht sich Gott
auf die Suche. Es wird von 100
Schafen berichtet, von denen
sich eines verirrt hat. Dem gu-

ten Hirten ist dieses eine Schaf
sehr wichtig. Er lässt die 99 an-
deren Schafe alleine und sucht
nach dem Verlorenen. Er fin-
det es - und seine Freude ist
riesengroß (Lukasevangelium,
Kapitel 15, Verse 1-7).

Manchmal fühle ich mich
wie das verlorene Schaf. Mor-
gens fällt schon die Kaffeetas-
se um, die Zeitung ist noch
nicht im Briefkasten und
nachmittags geht auch noch
die Waschmaschine kaputt.
Gut zu wissen, dass Gott mich
an solchen Tagen nicht alleine
lässt. Er macht sich auf die Su-
che nach mir und wenn er
mich gefunden hat, gelingt
vieles wieder. Mir tut gut, dass
ich Gott nicht egal bin. Er
sucht mich - und Sie ganz si-
cher auch. Und wenn er uns
gefunden hat, freut er sich rie-
sig.

Mark Trebing ist Pastor in
Bodenfelde und Wahmbeck

Mark
Trebing

das Steuerbüro selbst die Be-
treuung für seinen Mitarbei-
ternachwuchs nennt, im Jahre
2014 war auch das Kreis-Ju-
gendamt mit eingebunden.
Das ist zwar nicht Pflicht bei
einer so genannten „erlaub-
nisfreien Kinderbetreuung“,
die das Steuerbüro Schirmer &
Siegmüller damals angegan-
gen war. Bernd Siegmüller:
„Besser ist aber die Einschal-
tung des Jugendamts. Die hel-
fen einem auch nach Kräften.“

? Was sagt der Landkreis zu
dem Betreuungsprojekt?

! Martina Schnabel vom
Kreis-Jugendamt lobt den

Vorbildcharakter des Projekts.
Schließlich nehme es den El-
tern nicht nur emotionale Sor-
gen ab, sondern biete den Ser-
vice auch kostenlos für die
Mitarbeiter an.

? Die Kinderbetreuung ist für
die Mitarbeiter kostenlos,

warum?

! „Dass das Angebot kosten-
los ist, ist ganz wichtig“,

sagt Firmenchef Siegmüller,
„Denn sonst würde es nicht gut
angenommen.“ Schließlich
zahlten die Eltern ja die Eltern-

beiträge für die
normalen Kinder-
gärten, in die die
Kinder sonst ge-
hen, während der
Ferien durch. Und
doppelt bezahlen
schrecke ab.

? Was kostet die
Ferienkinderbe-

treuung der Firma?

! Laut Bernd
Siegmüller

wendet sein Steu-
erbüro 4000 Euro
für die sechswö-
chige Betreuung
auf. Das sind Per-
sonalkosten und
Sachausgaben.
Hinzu komme der
Kauf der Holz-
Blockhütte.

? Was hat das
Unternehmen

davon?

! Neben der Stei-
gerung der Mit-

arbeiter-Motivation profitiere
der Arbeitgeber auch in ande-
re Weise, sagt Siegmüller.
„Wir haben schon viele Initia-
tivbewerbungen von Fachkräf-
ten bekommen, die sich auf-
grund der Kinder-Betreuungs-
möglichkeiten bei uns gemel-
det haben.“ Das sei wichtig,
um in der heutigen Zeit auf
dem Land gute Fachkräfte zu
bekommen.

einen Bauwagen.

? Wie sieht der Betreuungs-
alltag aus?

! Im großen Garten des Fir-
mengeländes geht es täg-

lich ab 8 Uhr turbulent zu: Im
Blockhaus und davor können
die Kinder malen, basteln und
spielen. An einer anderen
Ecke ist Sand aufgeschüttet, es
gibt Bobbycars, ein Planschbe-
cken, eine Baumbude aus Tü-
chern gebaut, Sitzbänke und
einen Pavillon, der die Kinder
vor der Sonne schützt.

? Wer betreut denn die Kin-
der?

! Es gibt eine professionelle
Betreuung durch Erziehe-

rin Annett Enke und ihre As-
sistentin Steffi Vollbrecht. Sie
leiten die Kinder von 8 bis
13 Uhr spielerisch an und las-
sen sich stets neue Ideen ein-
fallen. Abwechslung ist auch
dadurch gegeben, dass die El-
tern täglich Spielzeug von zu
Hause mitbringen.

? Wie ging der Betrieb vor
drei Jahren los?

! Bei der Einrichtung des
Sommerferien-Camps, wie

? Wie hat sich die Einrich-
tung, die es ja schon seit

2014 gibt, entwickelt?

! Zu Anfang habe es nur eine
dreiwöchige Betreuung ge-

geben, sagt Siegmüller. In die-
sem Jahr sei diese erstmals auf
die gesamten Sommerferien
ausgeweitet worden. Die loka-
len Kindergärten hätten ein-
fach zu unterschiedliche
Schließungszeiten gehabt, so
dass die volle Ferienzeitbe-
treuung nötig sei, erklärt Sieg-
müller. Neu ist auch das feste
Holzhaus als Domizil der klei-
nen Ferien-Kindertagesstätte.
Im ersten Jahr gab es lediglich

V O N A X E L G Ö D E C K E

NORTHEIM. Die Firma ist ein
Vorreiter für Unternehmen
im Landkreis: Während der
gesamten Sommerferien bie-
tet das Northeimer Steuerbü-
ro Schirmer & Siegmüller eine
professionelle Betreuung für
die Kinder seiner 35 Mitarbei-
ter an. Mehr über die Einrich-
tung und zur Intention, die da-
hinter steht, in Fragen und
Antworten.

? Wie sieht die Betreuung der
Kinder aus?

! Sie findet auf der 800 Qua-
dratmeter großen Rasenflä-

che des Firmengeländes an
der Borsigstraße 28 statt. Es
gibt ein kleines Holzhaus als
festes Domizil. Eine Erziehe-
rin und eine Assistentin be-
treuen jeden Vormittag bis zu
neun Kinder im Alter von ei-
nem bis sechs Jahren, möglich
wären auch noch mehr.

? Welche Intention steht
hinter dem Projekt?

! „Sorgenfreie Mitarbeiter
können viel motivierter

und konzentrierter arbeiten“,
meint dazu Firmenchef und
Mitinitiator, Bernd Siegmül-
ler. Die Nachfrage nach der
Kinderbetreuung im Mitarbei-
terstamm sei immer größer
geworden, weil viele Beschäf-
tigte kleine Kinder hätten und
weil die lokalen Kindergärten
während der Ferien ein paar
Wochen geschlossen haben.
Da habe sich das Steuerbüro
vor zwei Jahren entschlossen,
eine eigene Sommer-Kinder-
betreuung auf die Beine zu
stellen.

Ganz ohne Sorgen zur Arbeit
Einzigartig im Kreis: Northeimer Steuerbüro bietet kostenlose Ferien-Kinderbetreuung für Mitarbeiter an

Ferienspaß in der firmeneigenen Kita: Erzieherin Annett Enke (hinten, links) und Assistentin Steffi Vollbrecht be-
treuen bis zu neun Kinder im Garten des Steuerbüros Schirmer & Siegmüller in Northeim. Foto: Gödecke

Offene Tür
für Arbeitgeber

A m Dienstag, 2. August, ab
8.15 Uhr ist für Arbeitgeber

ein Tag der offenen Tür im Feri-
en-Kindergarten des Steuerbü-
ros Schirmer & Siegmüller, Bor-
sigstraße 25, geplant. Er findet in
Zusammenarbeit mit dem Ver-
ein Unternehmensnetzwerk
Wirtschaft und Familie Nort-
heim statt, dessen Vorsitzender
Bernd Siegmüller ist. Dabei gibt
es auch Hintergrundinformatio-
nen, wie Firmen eine solche Kin-
derbetreuung einrichten kön-
nen. Anmeldungen werden er-
beten, und zwar unter Tel.
05551-978817. (goe)

Betriebliche Kinderbetreuung in den Ferien
Bei dem Angebot des Nort-
heimer Steuerbüros handelt
es sich um eine „erlaubnis-
freie Kinderbetreuung“. Vor-
gaben sind:
• Eine Erzieherin.
• Betreuung nur in den Ferien.
• maximal fünf Stunden/Tag.
• nur für Mitarbeiterkinder.
• auf Firmengelände.
• Eingezäuntes Gelände.

• Toiletten müssen in erreich-
barer Nähe sein.
Empfehlenswert sind:
• Ausweichmöglichkeit bei
Regen.
• ab sechs Kinder eine zweite
Betreuungskraft.
• Betreuungsverträge mit den
Eltern.
• Beratung durch das Kreis-
Jugendamt. (goe)

H I N T E R G R U N D

NORTHEIM. Mit einem Got-
tesdienst in der Northeimer
St.-Sixti-Kirche geht am Sonn-
tag, 31. Juli, ab 10 Uhr die ge-
meinsame Sommerkirche der
Gemeinden Sixti, Corvinus
und Langenholtensen, Den-
kerhausen, Lagershausen,
Imbshausen, Edesheim, Vo-
gelbeck und Hohnstedt zu
Ende. Pastorin Karin Gerken-
Heise und Krankenhausseel-
sorger Pastor Matthias Spie-
gel-Albrecht gestalten ihn.

In seiner Predigt will Spie-
gel das Buch „Die souveräne
Leserin“ von Alan Bennett auf-
greifen. Im Anschluss an den
Gottesdienst und damit zum
Abschluss der Sommerkirche
gibt es einen Kirchenkaffee.
(ows)

Letzter
Gottesdienst der
Sommerkirche

SUDHEIM. Die Northeimer
türkische Gemeinde (Ditib)
veranstaltet auch in diesem
Jahr wieder ein „Integrations-
Fußballturnier“. Es findet am
Sonntag, 11. September, ab
12 Uhr auf dem Sportplatz des
TSV Sudheim in Sudheim
statt. Dafür können sich be-
reits jetzt Mannschaften an-
melden. Gespielt wird auf
dem Kleinfeld mit siebenköp-
figen Teams, Spielzeit: zehn
Minuten.

Zwei Gruppen
Das Turnier wird laut Müfit

Pürtelas von der türkischen
Gemeinde in zwei Gruppen
ausgetragen, und zwar für
Kinder und Jugendliche zwi-
schen zwölf und 16 Jahren
und für Erwachsene von 17
Jahren aufwärts. Das Startgeld
pro Mannschaft beträgt 20
Euro. Für die ersten drei Plätze
werden Pokale vergeben.

Auch Zuschauer sind am
Turniertag willkommen. Für
Essen und Trinken wird laut
Pürtelas gesorgt sein. (goe)

Anmeldungen: bis 6. Sep-
tember bei Hüseyin Izden, Tel.
0176/2463 3878 oder per E-
Mail an info@ditib-nort-
heim.de

Fußballturnier
als Mittel der
Integration
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HERMANN GmbH 
Robert-Bosch-Straße 6  ·  37154 Northeim  ·  Tel.: 0 55 51 / 98 80 46-0  ·  www.autohaus-hermann.de

FORD FIESTA AMBIENTE 
7 Airbags (Front-, Seiten-, Kopfschulter- und Knieairbag), Berganfahrassistent, Fensterheber vorn, elektrisch, Radio/CD, Klimaanlage, 
Zentralverriegelung, Ford Easy Fuel

Bei uns für
€ 9.700,– 1

Ford Fiesta

Plus 5 Jahre Garantie* kostenlos.

Kraftstoffverbrauch (in l/100 km nach VO (EG) 715/2007 und VO (EG) 692/2008 in der jeweils geltenden 
Fassung): Ford Fiesta: 6,8 (innerorts), 4,3 (außerorts), 5,2 (kombiniert); CO2-Emissionen: 122 g/km (kombiniert).

*2 Jahre Neuwagengarantie des Herstellers sowie Ford Protect Garantie-Schutzbrief (Neuwagenanschlussgarantie) inkl.Ford Assistance Mobilitätsgarantie für das 3.-5. Jahr, 
bis max. 50.000 km Gesamtlaufleistung (Garantiegeber: Ford-Werke GmbH) kostenlos. Es gelten die jeweils gültigen Garantiebedingungen. Nähere Informationen finden Sie unter
http://www.ford.de/Rund-um-den-Service/FordGarantien. 1)Gilt für Privatkunden bis 31.08.2016. Gilt für einen Ford Fiesta Ambiente 3-Türer 1,25-l-Benzinmotor 44 kW (60 PS). 
Fahrzeug aus Kurzzulassung. Solange Vorrat reicht.


